
Begründung

zur  3.  Änderung  des  Bebauungsplanes  NY'.  ll  "Pastorat"
de  r  Gemeinde  Ladbe  Y' gen

Der  Rat der Gemeinde  Ladbergen  hat am 19,12,1985  besch1ossen,
den  Bebauun,gsp1an  Nr.  11 "Pastorat"  zu  ändern.

Der  Änderungsbereich  umfaßt  den  nördlichen  Tei1  des  F1urstückes
66  in  der  Flur  70.

Im  rechtskräftigen  Bebauungsplan  ist
Gfünfläche  mit  Erha1tungsgeboten  für

der  Änderungsbereich  als
Einze1bäume  festgesetzt.

Um dem  Bedarf  entsprechend  einen  neuen  Ein-Gruppen-Kindergarten
auf  dem  Grundsti,ick  der  evangel'ischen  Kirchengemeinde  errichten
zu  können,  'ist  die  Änderung  des  b'islang  a1s  Grünf1äche  fest-
gesetzten  Bereiches  in  Gemeinbedarfsfläche  mit  der  Zweckbestimmung
Kindergarten  erforder1ich.  Die  Liberbaubare  Fläche  fur  den  ge-  .
planten  Ein-Gruppen-Kindergarten  wird  so  festgesetzt,  daß  der  vor-
handene  Baumbestand  erhalten  werden  kann.  Eine  Erweiterung  des
ca.  40  m entfernten  Kindergartens  hat  sich  als  unzweckmäßig  heraus-
gestel1t.

Um die  Festsetzungen  des  Bebauungsplanes  mit  den  Darste11ungen  des
Flächennutzungsp1anes  in  Einklang  zu  bringen,  wird  der  Flächen-
nutzungsp1an  in  einem  para11e1en  Verfahren  geändert.

Durch  diese  Bebauungsp1anänderung  entstehen  der  Gemeinde  Ladbergen
keine  zusätz1ichen  Ersch1ießungskosten.

Aufgeste11t  im  November  1985
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Bescheinigung

Diese  Begründung  hat  zusammen  mit  dem  Bebauungsplan  (Änderungs-
plari)  in  der  Zeit  vüm  C15.C12.1986  bis  einschl.  C)8.03.1986  öffent-
li  c h a u s g e l  e g e n u n d w u r  d e v o m R at  d er  G e m e i  n d e L a d b er  g e n b e -
schlossen.  'l

L a d b er  g e n , d e n 21.  ü 7.
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